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ORNITHOLOGIE

Nach mehrjähriger Unterbrechuno wurde am 5.1.19E1 die Stelle für Ornithologie an der Biologischen

Station wieder besetzt. Neben der Bearbeitung v.a. Naturschutzfragen betreffender Akte sollten

zwei grobe Aufgabenbereiche in Angriff genommen werden: Die avifaunistische Betreuung des Gebietes

und die Erarbeitung ökologische-- Grundlagen für der, angewandten Naturschutz.

Aus der Aktenarbeit soll nur eine umfangreiche Stellungnahme zurr: Entwurf des neuen Jagdgesetzes

hervorgehoben werden, in der, allerdings vergeblich versucht wurde, das Burgenländische Jagdrecht

auf der, Stand mehrerer benachbarter Bundesländer zu heben.

Noch irr Winter 1980/81 wurden, ebenfalls nach längerer Unterbrechung, die winterlichen Wasservogel-

und Gensezählungen zu der. internationalen Terminen wieder aufgenommen. Limikolenzählungen wurden im

Rahmen eines Projektes des Bundesrrinisteriums für Gesundheit und Umweltschutz das ganze Jahr über

durchgeführt. Vor Beginn der Brutzeit erhielten sowohl regelmäßige Besucher des Gebietes aus Wien

eis auch Touristen Einladungen, sich en der Erfassung der Brutbestände zu beteiligen. Das Program:

wurde such auf die gleichzeitig anlaufende Brutvogelkartierung Österreichs abgestimmt.Die Daten wur-

den in den BFB-Berichter; publiziert.

Irr Rahmen der AGN (Arbeitsgemeinschaft Gesamtkonzept Neusiedlersee), Untergruppe Ornithologie wurde

in Zusammenarbeit mit Dr.E.Zwicker (Werkvertrag) ein Schilfvogelprojekt gestartet. Dabei sollter:

Einflüsse einer großflächigen Schilfernte auf die Vogelwelt geprüft werden.Die ersten Zwischener-

gebnisse wurden auf der Neusiedlersee-Tagung vorgetragen und ebenfalls ir der, Bfß-Berichter, veröffent-

licht. Studenten der Universität Kier, begannen mit öko-ethologischen Dissertationen über Graugans,

Uferschnepfe und Lbffler iir Neusiedlersee-Gebiet.
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Zur ständig anfallenden Naturschutzarbeit karr in Ju l i 196? de<- Kampf gegen der erstmals irr Seewinkel

aufgetretenen Wasservogel-Botulismus hinzu. Diese vor, der Presse v i e l f a l t i g beleuchtete Seuche

forderte wohl mehrere lausend Opfer. Vor, der Station wurden die Aufsammeiaktionen betreut, die ge-

fundener, Kadaver bestirnr,! und versorgt. Durch Treibaktionen wurden durchziehende Entenschwarmt vorr.

verseuchter. I l l i r i t ze r Zicksee ferngehalten.

Gemeinsam i r i t Dr.E.Peer wurde ein Antrag auf Unterschutzstellunc der Pfarrviesen zwischen Jl lmit2

und Apetlon (Wiesenweihe, Zwergsumpfhuhn) verfaßt. Wasservogel-, Gänse- und Limikolenzählunger, wurden

for tgeführ t . Fur mehrere gefährdete Arten (z.E. Wiesenweihe, Sumpfohreule, Uferschnepfe, Rotschenkel)

konnten nach plangemäßen Kontrollen einer kleinen Mitarbeitergruppe recht genau Verbreitungskosten

und bestandsanaaber. erarbei tet werden. Auch von ausländischen Beobachtern erhiel ten wir umfangreiche

und wertvolle Exkursionsprotokolle. Die Deter sollen weiterhin in den Bfß-Berichter; zusammengefaßt

werden. Stander. 19E1 irr. AGN-Projekt nur die Singvogel irr. Vordergrund, so konnten die Untersuchungen

1982 mit Hi l fe weiterer Mitarbeiter auf die Rohrweihe und auf die Reuen ausgedehnt werden. Weitere

Zwischenergebnisse wurden auf der Neusiedlersee-lagunc d iskut ie r t und ließen schwerwiegende negative

Einflüsse großflächiger Schil fernten auf die Vogelwelt erwarten. Vorr Standpunkt der Ornithologie müssen

daher diese Maßnahmen abgelehnt werden.

LIMNOLOGISCHE UNTERSUCHUNGEN IN SCHILFWASSERBIOTOPEN UND

DER UNMITTELBAR ANGRENZENDEN SEEREGION.

Der Schi l fgürte l des Neusiedlersees i s t durch die besondere Wachstumsstruktur von Phragrrites commjnis

charakter is ier t . Irr Gegensatz zu der, Li tore! zoner, herkömrr,l icher Seer. (wie z.E. Voralpen-seer, Seer, d.

schleswigholsteinischer, Schweiz) b i lde t das Schi l f an, Neusiedlersee keine geschlossene e inhei t l iche

Pflanzendecke, sondern Pnr. commjnis wachst in unregelmäßigen Flecken. Zwischen der, Schilfbestander.

sine1 Schilfwasserfciotope von wenigen rr, bis zu mehrerer, 100 tr ir,it geringer Tiefe einge-

streut . Irr allgemeinen sind die ir.it klarer: hiiminbrauner Wcsser gefül l ter, "Blanken" der

Biotop fü>- die irr Ap ' i l in Massenentfcltunc vorkommende submerse Pnanerogame Utr icular ie

vulger is. De der Neusiedlersee sei t einiger, Jahren eine rasante Seeneutrophierung aufweist

i s t die Limnologie des Sch i l f g j r te l s in ihrer Beziehuno zurr limnologisehen Geschehen in

See vor, zentraler Bedeutung. Das seit 1976 begonnene Untersuchungsprogranr. zur Limnolooie

des Schil fgürtels wurde 1981/82 wesentlich erweitert . In 3-4 wöchigerr Abstand wurden in

Tag-Nachtserien folgende Parameter erfaßt: Die planktische Primärproduktior irr, Tagesverlauf

(mit te ls C-Messungen) iir Zusammenhang mit °C, LT, pH, O~-Gehalt DOC f ü r die Untersuchungen

wurden 5 Biotope gewählt, wobei 3 Untersuchungsstationen wenige ir. voneinander liegen und ein

Probeentnahmepurikt landwärts geleger, i s t (Hämmer 19E1).
14

Aus mehreren hunderter, C-Daten und über 1000 0,, Messunger, läßt sich nun erstmals zusammen

B i t der. ökologischen Faktoren eine Bilanzierung der Sauerstoff eintragenden wie der konsumieren-

den Prozesse einzelner Schilfwasse^biotope vornehmen. • . . -,'"••

limrologische Untersuchunger, des Neusiedlersees,

Als Ergänzung zu den d e t a i l l i e r t e n Tag/Nachtmessunger, wurde großräurcig die Biomasse des Pnyto-

planktons irr See in mehrwöchigem Abstand zusammen mit den relevanten Parametern ( C, 0.-&ehclt,

pH, Lt) erfaßt.

Pnysiolocisch - ökologische Untersuchunger ar Utr icular ia vulgaris

Infolge der Nährstoffuberiastung des Neusiedlersees konnter, irr A'tenspektrurr seines Pnyto-

planktons ir, der, vergangenen Jahren entscheidende Veränderungen fes tgeste l l t werden (Kusel 1979).

Vor allerr das Auftreter, von Microcystis-Arter, l ieß es geboten erscheinen, ir. kurzfr ist iger: An-

standen Phytoplanktonp^oben quant i tat iv sowie qua l i ta t i v zu entnehmen. Es wurden daher wöchentlich

»r. den Schilfuntersuchungsstandorter, vnC vor See (Bucht b.d.Bioioc.Station I l l r r i t z ) Proben zur

bethonorr.isehen Bestimmung entnonren, sowie aus der; Cnlorophylgehelt der standing crop bestirrr.t.
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